
Für den "Wochenspiegel" berichtet: Helmut Schomer                                                     
(21.08.06) 

FUSSBALL AKTUELL: SG Kyllburg verliert auch ihr zwe ites Auswärtsspiel ! 

Auch im zweiten Auswärtsspiel setzte es für die SG Kyllburg/Badem/Gindorf eine Niederlage 
beim bis dahin tor- und sieglosen Tabellenletzten SG Laufeld. Bereits nach 8 Minuten hatten 
die Gastgeber die Führung auf dem Fuß, eine scharfe Hereingabe wurde allerdings von 
Duwaine Nahlen knapp vor dem Tor vergeben. Auch Bernhard Staab scheiterte in der 20. 
Minute an Torwart Andy Schmitt. Besser machte es eine Minute später Michael Mayer-
Nosbüsch. Nachdem die Brüder Arthur und Oleg Poloshenko sowie Mike Schwandt den Ball 
nicht im gegnerischen Kasten unterbringen konnten, war er mit einem trockenen Schuss aus 
halbrechter Position zum 1:0 Führungstreffer verantwortlich. Zwei Kopfbälle von Christian 
Esch und Alexander Berscheid  brachten noch einmal das gegnerische Tor in Gefahr, aber 
damit hatte die SG Kyllburg/Badem/Gindorf aber auch ihr Pulver verschossen. Immer mehr 
zogen sie sich zurück und überließen der SG Laufeld das Spielgeschehen. In der 35. Minute 
kamen die Gastgeber dann auch folgerichtig durch Johannes Palm zum Ausgleich und fünf 
Minuten später gingen sie durch Oliver Thul sogar in Führung. Nach dem Seitenwechsel hatte 
die SG Kyllburg/Badem/Gindorf noch einmal die Gelegenheit zum Ausgleich, die aber 
leichtfertig vergeben wurde. Nach schönem Pass von Arthur Poloshenko stand Mike 
Schwandt völlig frei vor dem Kasten. Über den Wolken soll die Freiheit wohl grenzenlos 
sein, das Tor steht dort jedoch nicht. So blieb es schließlich beim nicht unverdienten 2:1 Sieg 
für die SG Laufeld. 

Als besonders fairer Sportsmann erwies sich der kurz zuvor eingewechselte Jürgen "Tacker" 
Thul. Jerome Kolling wollte mit einem Rückpass Oleg Poloshenko anspielen, der aber 
verletzt am Boden lag. Den Ball hätte Jürgen Thul locker annehmen können und wäre dann 
allein auf das Tor zugelaufen. Er ließ den Ball jedoch sportlich fair passieren und wollte sich 
durch die Verletzung seines Gegenspielers keinen Vorteil verschaffen. Eine sportlich faire 
Aktion, die man nicht jeden Sonntag zu sehen bekommt.   (hs) 

 

Der "TV" berichtet: Sieg im dritten Anlauf - SG Lau feld nutzt erste Saisontore zum 2:1 
gegen Kyllburg !  (von TV-Mitarbeiter Willi Rausch)                                                             
(21.08.06) 

Laufeld. Nach einem rassigen Derby feierte die SG Laufeld im dritten Spiel der Saison gegen 
Kyllburg/Badem/Gindorf vor rund 350 Besuchern den ersten Sieg. Nach dem 2:1 der 
Hausherren waren beide Trainer auch in der Beurteilung der Partie nicht weit auseinander. 
Sascha Meeth (Laufeld): "Wir hatten vor allem in der ersten Halbzeit mehr vom Spiel und 
auch die besseren Chancen." Peter Löw: "Der Laufelder Sieg ist nicht unverdient, weil sie 
mehr für den Erfolg getan haben." Und "Nach dem 1:0 hätten wir nachlegen können, haben 
aber zwei Kopfballchancen nicht genutzt." Mike Schwandt und Artur Poloshenko hatten nicht 
getroffn. Bevor die Hausherren durch einen Volleyschuss des letztjährigen Torschützenkönigs 
Michael Mayer-Nosbüsch in Rückstand geraten waren, hatten sie zwei Gelegenheiten durch 
Duwaine Nahlen, der das Tor verfehlte, und Andy Weins, der an Andreas Schmitt scheiterte. 
Der Rückstand konnte die Gastgeber in ihrem Vorwärtsdrang nicht bremsen. In der 34. 
Minute markierte Johannes Palm nach einer Freistoßflanke von Michael Ahnen per Kopf den 
Ausgleich und nur fünf Minuten später war der Endstand bereits perfekt. Dieses Mal war 
Ahnen der Vollstrecker nach einem Rückpass von Duwaine Nahlen, der in der 23. Minute 



auch ins Schwarze getroffen hatte. Wegen Abseits wurde diesem Treffer aber die 
Anerkennung versagt. Nach dem Seitenwechsel hatten die Gäste mehr vom Spiel, wie Löw 
kritisierte "aber auch nur drei bis vier zwingende Gelegenheiten". Die größte Möglichkeit 
hatte dann sogar wieder die Heimelf - Duwaine Nahlen traf jedoch in der 86. Minute nur die 
Latte. Für Meeth war ohnehin nur das Resultat wichtig: "Es wäre fatal gewesen, nach drei 
Spielen ohne Sieg dazustehen. Die Liga ist in diesem Jahr so ausgeglichen, dass du dir keine 
Negativserie leisten kannst." 

Mannschaftsaufstellung: A. Schmitt - J. Schmitt, D. Brenner, W. Neumann, Chr. Esch, O. 
Poloshenko (87. J. Graham), A. Poloshenko, J. Kolling, A. Berscheid, M. Mayer-Nosbüsch, 
M. Schwandt. Zuschauer: 350. Tore: 0:1 (20.) M. Mayer-Nosbüsch, 1:1 (34.), 2:1 (39.). 

 

 


